
II 4 r r l n
Beznugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
Anzeigen

zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch werden die Spaltenzeile oder derendie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
9 n 3 Pfg ſolche aus Halle mit

fg berechnet und in der Expeditio

e e ehe eJm amtlichen Zeitungs Verzeichniß kam die a genunter Nr 6553 eingetragen pw m uohe d nErſcheint wöchentlich zwölfmal

Für die Redaktion verantwortlich en Tor ren AnnaMax Scharre in Hole 7 ſonſt zweimal täglichSprechſtunden von 10 bis 12 Uhr 9 lung uFernſprecher Redaktlon Nr 2532 Expedition Nr 170 lDer Abdruck unſerer Original Artitetiſt nicht geſtattetSechsunddreißiaſter Jahrgang

Nr 160 Halle a d Saale Montag den 7 April 1902
T u als belebendes Element in der ſchwerfälligen Regierungs arg im Zurückgehen begriffenen ſächſiſchen FinanzenBeſtellungen maſchinerie FStiagnation gebracht werden ſoll n Euſenbahn

t auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel weſen wird dadurch doch nicht vor dem engeren Anſchluß anKeine Tarifreform das preußiſche bjahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von In ſeinem Widerſtreben dem immer dringender werdenden ſie r n e r r
ei was über kurz oder lang doch eintreten muß und nicht verder unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus Begehren nach einer Reform der EiſenbahnTarife zu will ſuchen dort zu bremſen wo ein brwärieteweren a die

3ge Der viertel jährliche fabren iſt dem preußiſchen Eiſenbahnminiſter Herrn v Thielen Zeitverhältniſſe drigabeſtellen unausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche kürzlich eine ihm ſicher hochtoillkommene Kriftigung dte vor Zeitverhältniſſe dringend geboten erſcheint

Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt ſächſiſche Finanzminiſterium zutheil geworden Auf dem Umon len utt Das Wabhlrefultat in Marienburg Elbinganſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark wege über Ludwigshafen erfährt man durch die dort er beſchäftigt die Parteipreſſe noch immer in hohem Maße
bei täglich einmgliger 2,75 Mark bei gliger Ji ſcheinende Pfälz Rundſch den Jnhalt eines Schreibens das und es iſt in gewiſſer Beziehung ergötzlich zu leſen wiebei täglich einmaliger 2 ark bei zweimaliger Zu von Dresden aus an die Regierungen Preußens Bahyerns r

x jede der Parteie üſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt e Vodens Oldenburgs und Mecklenburgs er ſpruch tn V toceieg e n r
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark e gen W errir t dung die Deutſche Tageszeitung die in dem Wah
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung Standpunkt bei der Verwaltung der Verkehrsangelegenheiten den r d de ans Sie e e d re

Die Expedition ausſchlaggebend iſt Das Schreiben iſt vom 11 März d J Majorität brachte einen Sieg der agrariſchen Sache erblickt

S datirt und führt u a aus d von bedeutf Wichtigkeit ſei ilDas in den letzten Jahren bei allen deutſchen Eiſenbahnen u Jene Kr ſt f cht n werden e De d a t den
D t 6 R e i eingetretene und andauernde Anſchwellen der Selbſtkoſten des ch die Amt und d n V r i re u ſ ch e ch Eiſenbahnbetriebes und der vornehmlich hierdurch bedingte dieſer Waht wieder de Svorſteher Landräthe uſw die au

Hof und Perſonalnachrichten Rückgang der Eiſenbahnüberſchüſſe der vielfach die Einzel Oder ahl wieder Lergaßen daß ſie ſich neutral zu verhalten
Se rn T i Kapita S regierung zwingt die Ausfälle des Eiſenbahnbetriebes durch baben durchaus als Trabanten des Bundes zu betrachten DaßDer Kaiſer Lerlieh dem Jan er t Weg i vermehrte Steuern zu decken läßt es doch äußerſt frag die hochſchutzzöllneriſchen Parteien über 1200 Stimmen einge

v Uſedom den Orden pour le wérite für Je ne r gung lich erſcheinen ob die in einem Theil der Tagespreſſe ver büßt und insbeſondere die Konſervativen wie regelmäßig ſeit
an der Belagerung von Tientſin und an dem Zuge des Genera tretene und zumal im Schoß der Tarifkommiſſion tief ein 1887 ſchon auch diesmal wieder einen Zurückgang zu verzeichnen

J Seymour nach Peking gewurzelte Anſchauung daß eine irgend ein greifende haben ficht es dabei weni Herr v Oldenb hat mitDer Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Graf Abänderung der Eiſenbahntarife ſich nur in der Stil Mehrheit dec und des iſt eng r erv Pof adowskr traf eſtern mittag in garlsruhe ein und Richtung per Herabſetzung der Lcril bewegen rönne S Stimmen Mehrheit geſiegt und das iſt ein Erfola der in
a ß noch als richtig irrt annt Sperrdruck glorifizirt werden muß Wie beſcheiden müſſenweilte nachmittags beim Staatsminiſter v Brauer Am abend und dürfe grundſätzliwurde der Staatsſekretär im Schloß vom Großherzog em werden kann Vielmehr gewinnt jetzt in weiten Kreiſen der doch die Wahlanſprüche der Agrarier geworden ſein daß das

pfangen Bevölkerung die Ueberzeugung mehr und mehr an Boden daß es Blatt ſchreiben kann
weiterhin nicht gerechtfertigt iſt die Vortheile des Eiſenbahn Wir dürfen aus dem Ergebniſſe wiederum gute Hoff

Dr Lieber Oberpräſident betriebs den Intereſſenten ſaßen eine nicht allenthalben als nung für die nächſtjährigen allgemeinen Wahlen
Was uns als leere Erfindung erſchien und deshalb keiner genügend anzuſehende Gegenleiſtung zu theil werden zu laſſen ſchöpfen Sie werden ſchwer ſein es wird ein Kampf wer
ter uva itthei und daß ſonach eher auf Frachterhöhungen als auf den wie er vielleicht noch nie dageweſen iſt aber wenn wire W W u vernebenr Frachtermäßigungen zu kommen iſt Geſtützt wird dieſe feſt und aufrecht bleiben wenn uns nicht verblüffen

n Ber e n nämlich daß dem jüngſt ritorvenen Keberzengung noch einmal durch die bekannte Thatſache daß laſſen wenn wir küchtig und nachhaltig arbeiten dann ſt troß
Abg Dr Lieber nach Durchbringung der erſten Flottenvorlage Tarifermäßigungen einem größeren Kreiſe von Intereſſenten des Brotwucherrummels der Sieg in den ländlichen Kreiſen
von 1898 regierungsſeitig die Wahl geſtellt worden ſei zwiſchendem Poſt nes Oberpräſivent biilaeetebnns de n ſehr r auch und zwar im beſondern Sinne uns ſicherdert Pyouen erne erpräſibenten eine aats empfindliche wenn ſchon von den Betroffenen nicht immer Auch i ere t ſattern kann man wahrnehnienſekretärs und eines Miniſters wird jetzt von einer von vornherein erkannte Nachtheile bringen und ſodann e den Tee viere de re ber

i Seite die dem Centrumsführer im Leben dadurch daß allgemeine Detarifirnngen weil auch dem Ausr e i anges dieſer Wahl empfunden wurden verſucht wird das Eräti M ört d jetzt il Dr Lieb Auslande zu gute kommend bis zu einem gewiſſen Grade den 9nahe ſtand beſtätigt Man hört davon erſt jetzt weil Dr Lieber e end h z Gunſten der age arhchen Soche z ververihen SoAn ganz jetzt für große Produktionsgruppen als nöthig anerkannten gebniß zu g zvon dem Angebot nachdem er daſſelbe abgelehnt nur ine Dellfchug iUnſoriſch zu machen geeignet ſind Kramardaſit die Oſtpr i jebt
traten Jrerrden ter dem rm gorehe berg Wenn demgegenüber die Mehrheit der ſtändigen Tarif Ueberall wo nur konſervative Geſinnung lebendig iſt wird
Mittheilung gemacht hatte und die Eentrumspreſſe benutzt kommiſſion anſcheinend auch unter dem Einfluß der bei man ſich dieſes Ausganges herzlich freuen Die Zeiten
nunmehr da der Tod das Siegel gelöſt die Gelegenheit noch geordneten Verkehrsintereſſenten unker Außerachtlaſſungg ſind vorüber daß man konſervativ für gleichbedeutend
einige weitere Details zu der Angelegenheit zu geben der veränderten Sachlage noch immer an dem Schlagworte hielt mit Verzicht auf jede eigene Meinung Man hat ein

Für Dr Lieber kam, ſo ſagt ſie vom Standpunkte ſeiner von der ſinkenden Tendenz der Tarife feſthaltend fortund fort ſehen gelernt daß eine Partei welche die Aufgabe eine Stütze
perſönlichen Neigung in erſter Linie das Angebot eines Ober auf Tarifherabſetzungen hindrängt ſo wird dabei insbeſondere der Staatsgewalt zu ſein in der Tiefe erfaſſen will nicht bei
präſidiums in Betracht Es r r d Ob T r We ne n d beſinnungslofſer Jaſagerei ſtehen bleiben darfräſidium ſeiner Heimathsprovinz Heſſen Naſſau Der r or ySkoſt 2 e23 einerſeitsewehge Sonnen Drondenhig ar in Ausſicht ge ſtiegen iſt ſondern auch daß infolge des andauernden Sinkens Iſt es einerſeits unſagbar naiv einen mit ſo impoſanter Ma

um Wer 2 le des Geldwertt tgeſ Frachtermäßi i liorität errungenen Wahlſieg in dieſer grotesken Weife zunommen als Präſident der Oberrechnungskammer Die ſo er es Geldwerthes eine fortgeſetzte Frachtermäßigung allein rin i Ueberhebx öffnete Vakanz ſollte benutzt werden um das Oberpräſidium ſchon dann vorliegt wenn die Frachten ziffernmäßig unver feiern ſo zeigt es andererſeits von nicht geringer Ueberhebung
in Kaſſel für Dr Lieber frei zu machen Dr Lieber blieb ändert bleiben Gewiß wird der größte Theil des ſtarken der Regierung für die bereitwillige Unterſtützung die ſie durch
aber was er war ein einfacher Privatmann Das Rückganges des Frachtertrags pro Tonuenkilometer der ſich das Eintreten des geſammten Regierungsapparats dem Kan
kathöliſche Volk und die Centrumspartei werden es dem Ver von 1825 bis 1900 in Preußen auf 0,25 Pf in Sachſen auf didaten der extremen Bündler zu theil werden ließ mit der
ſtorbenen hoch anrechnen müſſen daß er eine hohe Stelle im 37 Pf geſtellt hat auf die in dieſem Zeitraume bewilligten artigem kalten Hohn zu danken Wie wenig das Wahlergebniß
Staatsdienſte ausſchlug welche ihm in Anbetracht ſeiner ſehr Ausnahmetarifirungen zurückzuflihren ſein ein bedeutender die Konſervativen berechtigt derartige hohe Töne anzuſchlagen
zahlreichen Familie aus perſönlichen Rückſichten nur erwünſcht Einfluß wird aber doch auch dem durch die Haltung der Tarif führt ihnen die ſchutzzöllneriſch antifemitiſche Staatsb Ztg zu
ſein konnte ebenſo hoch wie ſie es dem Abg Windthorſt an kommiſſion verurſachten anhaltenden Abbröckeln der Tarife r t g

u ſchri er i üthe die ihre Siegshymnen kurz wie folgt abfertigt Diegerechnet haben daß er die ſehr hoch dotirte Stellung eines zugeſchrieben werden müſſen Ig Gemüthe rdes fürſtuich ne Taxis ſchen Verino ens Die Meinung des unterzeichneten Finanzminiſteriums geht Konſervativen haben keine Veranlaſſung auf den Erfolg der eine

s Beide Männer iſterhafter Weiſe ſelbſtverſtändlich nicht dahin daß künftig der finanzielle Art Pyrrhusſieg iſt ſtolz zu ſein Aehnlich haben wir unsd reſte guten ehe und e Aiſgabe e Standpunkt der Eiſenbahnverwaltungen aſsſchügllch in den ſchon vorgeſtern geäußert und wir haben dem heute nichts hin
öffentlichen Leben höher gewerthet wie perſönliche Vortheile Vordergrund zu ſtellen un d daß etwa von jeder Tarif zuzufügen Auf konſervativ hochſchutzzöllneriſcher Seite trotz an
der verlockendſten Art ermäßtigung abzuſehen wäre Wo ein dringendes geſtrengteſter Agitation ein Minus von über 1200 Stimmen im

Es ehrt den verblichenen Centrumsführer ohne Zweifel in ine Darin nan daß e zollerhöhungsfeindlichen Lager ein eben ſo großes Plus obgleich
hohem Maße daß er das verlockende Angebot der Regierung r erh tanngen Terernrig er Dnterenen zu der Wahlkampf nur lau und gewiſſermaßen lediglich vom Gefürchten ſind oder wenn mit Sicherheit auf entſprechende 2 52unberückſichtigt ließ auf die Denk und Anſchauungsweiſe diefer durch Mehrkoſten des Betriebes nicht aufgewogene Ver ſichtspunkte einer Zählkandidatur aus geführt wurde das ſpricht
letzteren aber wirft die Velohnung die ſie ihm zu theil werden mehrung des Verkehrs gerechnet werden kann wird die ſäch mehr als alle Erörterungen es zu ſagen vermögen und eröffnet
zu laſſen gedachte ein zum mindeſten eigenthümliches Licht ſiſche Regierung auch künftig etwaigen Ermäßigungen gerne für die kommenden Hauptwuahlen eine Perſpektive wie ſie
das auch dadurch nicht verbeſſert werden kann daß Dr Lieber zuſtimmen Es wird aber doch nach diesſeitiger Meinung günſtiger kaum jemals für die freiſinnigen Parteien dageweſen
die Befähigung für ein ſolches Amt beſaß Derartige An künftig mehr als bisher der finanzielle Standpunkt der ſſt Man verſtehe nur ſie mit vollen Kräften auszunützen
erkennnngen für treu geleiſtete Dienſte fehlen gerade noch um Eiſenbahnverwaltungen berückſichtigt und bei jedem Deta
unſer öffentliches politiſches Leben der Korruption preiszugeben u el en e e unſer ehe Politiſches
und Dr Lieber dachte trotzdem er nicht nur ein guter Politiker nen z porvese cone erre s Die Zuſammenkunft des Reichskanzlers Graf Bülowſondern auch ein gewiegter politiſcher Geſchäftsmann war vo rfen wird en Torifirnngen ſediglih aus formolen mit dem italieniſchen Miniſter des Aeußern Prinetti hat n
vielleicht viel zu hoch von den oberſten Staatsämtern als daß tariftechniſchen Gründen wie ſie thatſächlich ziemlich häufig Frankreich ſonderbarerweiſe Beunruhigung und ſogar einen
er ſich hätte entſchließen können den Weg zu gehen den die vorgekommen ſind künftig nach Möglichkeit abgeſehen werden gewiſſen Neid hervorgerufen Deshalb ſtellt man jetzt die Sache
Regierung ihn führen mollte wohl nicht ohne die geheimel und es möchte mit der gegenwärtig durch nichts gerecht ſo dar als ob dieſe Zuſammenkunft auf deutſcher Seite von
Hoffnung damit auch das Centrum die ausſchlaggebende fertigten Praxis gebrochen werden daß in Zweifelsfällen langer Hand vorbereitet und eine Einladung Prinetti s von
Partei des Reichstags für immer an den Regierungskarren zu 5 B wenn zwei r h a rn Berlin aus ergangen ſei Das iſt abſolut falſch Miniſter
feſſeln Selbſt innerhalb der rechtsſtehenden Parteien vermag ehe ehe ehe Entſcheiding runde Prinetti hat von der Abſicht der Reiſe und des Anfenthalts des
man ſich der Anſicht nicht zu verſchließen daß ein derartiges ſäbllch ſtets in der Richtung der Tarif Ermäßiging ge Reichskanzlers an den oberitalieniſchen Seen nicht früher etwas

Verfahren das politiſche Streberthum nur züchten müſſe und troffen wird erfahren als ihm dies durch die Zeitungen bekannt wurde Bei
deshalb recht bedenklich ſei und ſo ſpricht ſich beiſpielsweiſe Jn der General Konferenz oder in der nachfolgenden den früheren perſönlichen Beziehungen beider Staatsmänner iſt
nicht nur die Diſch Tgsztg ſondern auch die Tgl Nundſch ſchriftlichen Abſtimmung gegen durchberathene und mit viel es ganz ſelbſtverſtändlich daß Herr Prinetti die Gelegenheit
recht abfällig über das Verfahren der Regierung aus Was leicht großer Mehrheit angenommene Beſchlüſſe anzukämpfen ergriff eine Begegnung mit dem Grafen Bülow herbei J
der letzteren vor allem mißfällt iſt die Art wie Stagtsämter iſt erfahrungsgemäß meiſt vergeblich Es werden vielmehr zuführen
3 r Regier Abſti nennenswerthe Erfolge in der gewünſchten Richtung nur zu ze e e en r re a Anweiſung erhalten von vornherein und ſchon bei den längere Unterredung des Staatsſekretärs mit dem Miniſter

SW e Vorberathungen der veränderten wirthſchaftlichen Lage der präſidenten Dr Breitlin e ſtatt welcher auch der Miniſter
regierende Partei hätten folgen müſſen Sollte, ſo be Eiſenbahnverwaltungen mehr als bisher Rechnung zu tragen des Jnnern Dr v Piſchet und der Finanzminiſter v Zeyer

merken u a die B N die Regierung weitgehende Kon und Detarifirungen nur ausnahmsweiſe und nur unter obigen beiwohnten Die Beſprechung ſcheint daſſelbe Reſultat ergeben
zeſſionen an das Centrum ohne welche der Centrumsführer in Vorausſetzungen zu empfehlen zu haben wie in München wenn eine Mittheilung der Münchener
der Staatsregierung unmöglich geweſen wäre ins Auge gefaßt Das Schreiben durch welches der Geiſt der Reformfeindſchaft ſ Neueſt Nachr ſich beſtätigt Da auch dies Blatt auf Jn
haben alſo nichts weniger als einen Umſchwung ihrer eigenen der im preußiſchen Verkehrsminiſterium herrſcht nicht un weſent formationen von beſter Sei te hin verſichert daß das Gerücht
Neberzengungen und Wege Dem Grafen Bülow mögen lich geſtärkt werden dürfte lehrt daß man für abſehbare Zeiten von einer Abſicht des Grafen Poſadowsky weitere Zugeſtänd
ſolche und ähnliche Erörterungen wenig angenehm ſein aber die auf eine Tarifreform die doch nur in einer Herabſetzung der niſſe zum Zurückweiſe in der Zolltariffrage von den ſüddentſchen
Regierung hat ſie ſelbſt herausgefordert und es dürfte vielleicht Tarife beſtehen kann nicht zu rechnen hat Jn parlamentariſchen Regierungen einzuholen völlig unbegründet ſei ſo kann man
im Jntereſſe des gegenwärtigen Reichskanzlers liegen wenn er Kreiſen wird man hoffentlich Veranlaſſung nehmen auf dieſen über die Ergebniſſe der Beſprechung nunmehr beruhigt ſein Daß
die nächſte Gelegenheit benutzt zu der Erklärung daß er hin Verſuch des ſächſiſchen Finanzminiſters die Eiſenbahn Ver genannte Blatt bemerkt u a
ſichtlich der Beſetzung von hohen Staalsämtern doch weſentlich waltungen der Bundesſtaaten gegen alle Reformen ſcharf zu Man iſt auch in Würxttemb mit der Rei ſregierunganders denkt als ſein Vorgänger dem allerdings ein Mann machen zurückzukommen denn es will uns als ein Unding er darüber ebuig einig d ein MWw e en vön dem in der

von der Regſamkeit Dr Liebers nur hätte erwünſcht ſein können ſcheinen daß der Verkehr des ganzen Reiches im Jntereſſe der Frage der Getreidezölle eingenommenen Standpunkte



8ge ſchloſſen iſt Die Jntereſſen Württembergsl eretern ſind mit e einſeitigen Vehandumg
ollfrage im agrariſchen Sinne durchaus unvereinbaras in der u verbreitete Gerücht als hätte die Miſſion

des Grafen Poſadowsky darin beſtanden die ſüddentſchen Re
ſerungen in der Richtung eines S ſes an denKemproemis Antrag der Rechten zu beeinfinſſen wird uns von

beſter Seite als jeder Begründung entbehrend bezeichnet
Jntereſſante Andeutungen was von der Regierung
ünternommen werden würde wenn eine Ver z
ſtändigung mit den Kompromißparteien in abſehbarer
Zeit nicht erzielt werden würde werden aus einer
Berliner Zuſchrift des Hamb Gen Anz bekannt Die Be
ſprechungen des Grafen Poſadowsky mit den Miniſtern der
füddentſchen Regierungen ſollen ſich nämlich auch darum ge
handelt haben ein Einvernehmen zwiſchen den
einzelnen Regierungen herbelzuführen falls die Ver
ſtändigung nicht eintritt Die Zuſchrift des genannten Blattes
hat folgenden Wortlaut

Jn Berliner politiſchen Kreiſen meint man daß der
Centrumsabgeordnete Trimborn gute Witterung bezüglich
der Strömung in den maßgebenden Kreiſen hatte wenn er
jüngſt in einer Verſammlung zwar eine Verſtändigung über
den Zolltarif für wahrſcheinlich erklärte zugleich aber an ſeineZuhörer die Mahnung richtete ſg rehrzeittg auf Neu
wahlen zum Reichstage gefaßt zu machen und entſprechend vorzubereiten an will wiſſen daß eine Auf
löſung des Reichstages deſſen Mandat ohnehin am
16 Juni n J ablaufen würde maßgebenden Ortes
bereits ins Auge gefaßt ſei Sollte ſich die Un
möglichkeit herausſtellen den Zolltarifentwurf im Reichstage
ur Verabſchiedung zu bringen ſo würde die Regierung
evor ſie förmliche Verhandlungen mit auswärtigen Staaten

über neue Handelsverträge eröffnete zunächſt an die
deutſchen Wähler appelliren um rechtzeitig Gewißheitüber die Zuſammenſetzung des Reichstages zu erlangen der
über Annahme oder Ablehnnng neuer Handelsverträge zu
entſcheiden haben würde So wird neuerdings in meiſt gut
unterrichteten Kreiſen die weitere Entwicklung der Dinge
aufgefaßt

Eine Beſtätigung dieſer Nachricht würde bei allen Zollgegnern
lebhafte Genugthuung hervorrufen

Man dürfte ſchon jetzt in der Annahme nicht fehl gehen daß
die Zolltarifkommiſſion wenn ſie ihre Verhandlungen
am Anfang dieſer Woche wieder aufnimmt in derſelben zer
fahrenen Weiſe weiter arbeiten wird wie bisher Alle ſogen
Verſtändigungsverſuche ſind wenn ſolche überhaupt ernſthaft
betrieben worden ſind gänzlich ergebnißlos geblieben Die
Verwirrung und Zerfahrenheit im ſchutzzöllneriſchen Lager hat
ſich im Gegentheil während der Oſterferien womöglich noch ge
ſteigert Jnnerhalb der konſervativen Parteien kommen
immer mehr Strömungen zum Durchbruch die eine ein
heitliche Aktion der Schutzzöllner in immer weitere Ferne
rücken Ebenſo unverrückt erſcheint allerdings auch die
Stellung der Regierung die nach wie vor auf der Un
abänderlichkeit der Zollſätze der Vorlage beſteht Jm Lager der
extremen Agrarier wo man auf die Aufklärungsarbeit im
Lande während der Ferien große Hoffnungen geſetzt hatte iſt
infolgedeſſen auch eine ziemlich verdrießliche Stimmung ein
gekehrt Der Bund der Landwirthe für Pommern giebt dieſem
Awißmuth folgenden charakteriſtiſchen Ausdruck

Man ſpricht davon daß gleich noch Wiederaufnahme der
Arbeiten der Zollkommiſſion am 8 April der neue Kompromiß
antrag eingebracht werden ſoll Wir fürchten daß die
Mehrheitsparteien wenn ſie wirklich den Roggenzoll in der
Faſſung der Regierungsvorlage annehmen ſollten und ſich mit
einer kleinen Erhöhung des Gerſtenzolls begnügten ein ge
wagtes Spiel treiben denn im Hintergrunde ſteht der
zur Zeit ſehr mächtige und einflußreiche Handels
vertragsverein der ſehr leicht ihre Kreiſe ſtören kann

Man ſieht auch bei den Agrariern wechſelt Regen und
Sonnenſchein wie das Wetter im April Bis vor ganz kurzer
Zeit noch wurde der Handelsvertragsverein in den kbündleriſchen
Organen ſehr von oben herab behandelt und ſeiner Thätigkeit
immer nur in ſpöttiſcher Weiſe Erwähnung gethan Jetzt iſt er
über Nacht der ſehr mächtige und einflußreiche Handels
vertragsverein geworden der ſehr leicht ihre Kreiſe ſtören
kann Wir ſind überzenugt daß die eine wie die andere Auf
faſſung der Agrarier den Handelsvertragsverein ſehr kühl laſſen
wird Oderint dum metuant

Eine intereſſante Vorgeſchichte zur gegenwärtig akuten
Frage der Diäten im Reichstage iſt in der Königsberger
Hart Ztg zu leſen Danach hat der Reichskanzler Graf

Bülow einſt in einer Kommiſſionsſitzung oder bei ähnlicher
Gelegenheit dem Abg Eugen Richter gegenüber privatim ſeine
Meinung über die allgemeinen Diäten dahin geäußert daß er
deren Gewährung perſönlich und privatim für gerechtfertigt
anſehen würde Weiter weiſt das Blatt darauf hin daß kein
Grund zu der Annahme vorliege Graf Bülow habe ſeine
Meinung in dieſer Frage geändert wenn die Regierung
auch keine Neigung zu haben ſcheine jetzt der Frage näher zu
treten Jndeß glaubt das Blatt verſichern zu dürfen daß bei
der Regierung keinerlei Neigung beſteht die Diätengewäh
rung mit einer Verſchlechterung des Reichstags
wahlrechts oder der Reichsverfaſſung zu verknüpfen Wir
haben derartige Verſuche der Regierung von vornherein für
ausgeſchloſſen gehalten und ſind ihnen dort wo ſie in der geg
neriſchen Preſſe in letzter Zeit wiederholt auftauchten ſtets
energiſch entgegengetreten

Volkswirthſchaftliches
Das Borſäure verbot wirbelt mehr und mehr Staub

in der Preſſe auf Die Nordd Allg Ztg theilt offiziös mit
daß zwar der Reichsgeſundheitsrath in der Angelegen
heit nicht gehört ſei wohl aber ein Ausſchuß deſſelben Wir
waren in der Lage bereits am Sonnabend eine Zuſchriſt des
Herrn Prof Dr C Fraenkel Halle zu veröffentlichen
wonach der Reichsgefundheitsrath ſeine kaufenden Aufgaben in
der Regel durch Ausſchüſſe erledigt ſeine Geſammtheit
dagegen nur durch beſondere Verfügung des Reichskanzlers
ganz ausnahms weiſe einberufen wird Die Voſſ Zeitung
erhielt nun aber ein Schreiben das feſtſtellt daß von den im
Reichsgeſundheitsamt vorhandenen Vertretungen der chemiſchen

Jnduſtrie kein Mitglied dem erwähnten Ausſchuß an
gehört hat Die Regierungen ſcheinen übrigens den dringenden
Wunſch gehabt zu haben Gutachten die ſich gegen das Verbot
ausſprechen nicht zu Worte kommen zu laſſen wie aus folgender
Mittheilung der Voſſ Zeg feſtgeſtellt wird

Die Einzelregierungen waren erſucht worden ihren
Vertretern im Bundesrath die erforderliche Jnſtruktion für
die Abſtimmung über das Verbot bis Ende Februar zugehen
zu laſſen Am 7 Februar wurde von einigen Jntereſſenten
eine Eingabe an den Bundesrath gerichtet die darauf hinwies
daß in allernächſter Zeit ein Gutachten des Geh Rath

widerlege Jn der Eingabe wurde deshalb gebeten die
Entſcheidung über die Vorlage noch einige Zeit h de
Der Erfolg war daß die Einzelregierungen telegraphiſch erſuchtwurden die Abgabe ihres Votams zu beſchleunigen daß

die Abſtimmung im Bundesrath thatſächlich bereits am
16 Februar erfolgte und das Verbot der Konſervirungsmittel
unterm 18 Februar im Reichsanzeiger veröffentlicht wurde

Wenn ſich dieſe Mittheilung des genannten Blattes bewahrheitet
ſo geht daraus zur Evidenz hervor daß die Regierungen das
Geſetz des Verbots der Einführung präſervirter Fleiſche unter
allen Umſtänden zur Annahme gebracht wiſſen wollte
Warum iſt wohl nicht ſchwer zu errathen

Ein neuer Fortſchritt auf dem Gebiete der Arbeiter
wohnungs Fürſorge wird aus Düſſeldorf gemeldet
Auf Anſuchen des dortigen Spar und Bauvereins hat nämlich
der Vorſtand der Rheiniſch Weſtfäliſchen Maſchinenban und
Kleineiſeninduſtrie Berufsgenoſſenſchaft beſchloſſen dem Arbeiter
wohnungsbau ein Viertel des Genoſſenſchafts Ver
mögens nach ähnlichen Grundſätzen wie dies bei den Landes
verſicherungs Anſtalten geſchieht zur Verfügung zu ſtellen Es
werden damit dem Arbeiterwohnungsbau weitere 700 800,000
Mark zugeführt

Der Werth der Zolltarifvorlage allein für Weizen
und Roggen iſt aus einer Berechnung der Poſt erſichtlich
er beträgt mehr als 200 Millionen Mark im Jahre wenn
auch nur die Zollerhöhung eintritt wie ſie in den Minimal
ſätzen angenommen wird Dabei iſt allerdings auch die
Wertherhöhung des Getreides in Betracht gezogen welches in
der eigenen Wirthſchaft gebraucht wird und nicht direkt oder
indirekt durch Verkauf des damit gefütterten Viehes auf den
Markt kommt Eine Vertheuerung des Brotes würde alſo
und trotzdem eine ganz bedeutende werden

Kirche und Schule

Betreffs Zulaſſung zum Rechtsſtudium batte wie
wir geſtern meldeten der Kultusminiſter im Einverſtändniß mit
dem Juſtizminiſter an die Univerſitäten eine Verfügung er
laſſen die im nächſten Sommerſemeſter in Kraft tritt Die Be
ſtimmungen lauten

1 Bei denjenigen Preußen welche ſich der Rechtswiſſenſchaſt
an einer preußiſchen Univerſität widmen wollen genügt als
Nachweis der wiſſenſchaftlichen Vorbildung für das akademiſche
Studium S 2 des diesſeitigen Erlaſſes vom 7 Februar 1894

Bl f d g U V S 345 außer dem Zeugniß der
Reife eines deutſchen humaniſtiſchen Gymnaſiums auch das
Reiſezeugniß eines deutſchen Realgymnaſinms oder einer
preußiſchen Oberrealſchule

2 Studirende welche demgemäß auf Grund des Zeugniſſes
der Reife einer realiſtiſchen Lehranſtalt aufgenommen werden
ſind bei der Einſchreibung in der juriſtiſchen Fakultät im Hin
blick auf die Beſtimmungen zu s 3 und 4 der Eingangs er
wähnten Bekanntmachung ausdrücklich darauf hinzuweiſen

z daß es ihnen bei eigener Verantwortung überlaſſen
bleibe ſich die für ein gründliches Verſtändniß der Quellen
des römiſchen Rechts erforderlichen ſprachlichen und ſachlichen
Vorkenntniſſe anderweit anzueignen

daß in Ausſicht genommen iſt bei der Einrichtung des
juriſtiſchen Studiums Vorkehrungen zu treffen wonach ſie
a über die zu a gedachten Vorkenntniſſe auszuweiſen

aben
3 Die gleiche Eröffnung iſt auch denjenigen Sindirenden

der Rechte zu machen welche zwar das Zeugniß der Reife
eines Gymnaſinms beſitzen in demſelben aber für das
Lateiniſche nicht wenigſtens das Prädikat genügend auf
zuweiſen haben

4 Die vorſtehenden Beſtimmungen treten mit dem Beginn
des nächſten Sommerſemeſters in Kraft

Hierzu ſchreibt die National Zeitung Ergänzungskurſe
für Realabiturienten im Lateiniſchen und
Griechiſchen werden an der Berliner Univerſität und
vermuthlich auch an anderen Univerſitäten bereits im bevor
ſtehenden Sommerſemeſter eingerichtet werden Dieſe
Kurſe ſind in der Weiſe geplant daß zur ſprachlichen Ein
führung in das Verſtändniß der römiſchen Rechtsquellen ein
Kurſus ſtattfinden wird der ſich über zwei Semeſter erſtreckt
während der Anfangskurſus im Griechiſchen ſich auf ein
Semeſter beſchränken wird Beide Kurſe ſollen dreiſtündig ſein
und nicht mehr als 25 Zuhörer zu ihnen zugelaſſen werden
damit der Unterricht immer individunell geſtaltet werden kann
Der Ergänzungskurſus im Griechiſchen iſt aber nicht nur für
Real Abiturienten beſtimmt die Jura ſtudiren ſondern ſoll zu
gleich auch denjenigen auf Oberrealſchulen und Realgymnaſien
vorgebildeten Studirenden welche ſich der Medizin oder dem
Lehramt widmen wollen zur Ergänzung ihres Wiſſens
dienen Jn dieſer Weiſe den feſtgeſtellten Verpflichtungen über
ihre wiſſenſchaftlichen Vorkenntniſſe nachzukommen wird den
Realabiturienten bei einigem Fleiße leicht werden und es iſt
mit Genugthuung aufzunehmen daß von jeder Ergänzungs
prüfung dabei Abſtand genommen wurde

ZDdZ

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Benutzung der Bahnſteigkarten hat der

Eiſenbahnminiſter der Schleſ Ztg zufolge beſtimmt daß
deren Giltigkeit allgemein auf den Kalendertag beſchränktiſt an welchem die Karten benutzt und vom Vahnſteigſchaßſner

entwerthet werden Die zwiſchen 11 und 12 Uhr nachts zum
Betreten des Bahnfteiges entwertheten Bahnſteigkarten gelten
zum Wiederverlaſſen des Bahnſteiges noch am folgenden Tage
werden aber durch zweimalige Lochung beſonders gekennzeichnet
Jn d oter Zeit ſollen neue Bahnſteigkarten ausgegeben
werden

Dem Vernehmen nach hat der vielgenannte Herr Nor
mann Schumann von Luzern aus durch den A Dr Hahn
Charlottenburg gegen mehrere Zeitungen die ihn als den
spiritus rector einer Hunnenb rief Fabrik darſtellten und
daran Bemerkungen über ſeine ſonſtige Thätigkeit knüpften die
Privatklage anſtrengen laſſen Zwei Verhandlungen dieſer Art
werden noch im Laufe dieſes Monats ſtattfinden

Arbeiterbewegnnug

Von einer Kriſis im Ruhrbezirk die unter den
dortigen Bergarbeitern hauptſächlich wegen der Bevorzugung
ausländiſcher Arbeiter auszubrechen droht wird der Volksztg
geſchrieben

Unter den Bergarbeitern des Ruhrkohlenbezirks herrſcht
infolge der empfindlichen Lohnabzüge der Felerſchichten und
Kündigungen eine gereizte Stimmung die in mehreren
ſtark beſuchten öffentlichen Bergarbeiterverſammlungen ſchon
ihren Ausdruck fand Sehr geklagt wird auch über die Be
handlung vor allem aber hanptſächlich daxüber daß viele
Zechenverwaltungen bei den Arbeiterentlaſſungen ſich
zunächſt der organiſirten Bergarbeiter zu entledigen
trachten dann aber auch die Fremden gegenüber den ein
heimiſchen Bergarbeitern hevorzugen Man glaubt in Berg
arbeiterkreiſen daß die Zechen durch dieſe Maßregel die
deutſchen Bergarbeiter die in den Zeiten des Aufſchwunges
ihr Rückgrat ſtelften für die Folge gefügig u machen beab
ichtigen dann aber auch durch Weiterbeſchäſtigung der Lohn

Prof Liebe ich im Drug erſcheinen werde das die an6 er ber Borſäure auf
Fleiſch Konſervirungsmittel auf Grund eingehender Verſuche rücker die Arbeiterlöhne herabſetzen wollen Es gieht rühm

die von allen Theilnehmern unterzeichnet wurde

Uche Aus men e B Zeche Monopol bei Camen die
ö r

Koſten in die Heimath zurückbringen li andererſeits ſind
Vorkommniſſe zu verzeichnen die geeignet ſind Oel ins Feuer
u gießen und die Bergleute des Ruhrreviers in eine Streik
ewegung hineinzutreiben Während zu Hunderten arbeitsloſe

Bergleute von einer Zeche zur anderen laufen und um Arbeit
bitten läßt eine Zeche Deutſcher Kaiſer bei Hamborn noch
Bergleute aus Ungarn importiren Erſt dieſer Tage traſen
auf der Zeche 60 ungariſche Bergleute ein Wie die Maß
r auf die hungernden Deutſchen wirkt kann man ſich

en

Der Deutſche Holzarbeiterverband dem rund
70,000 Perſonen angehören hat die Einführung der Arbeits
loſen Unterſtützung beſchloſſen Für die Einführung
ſtimmten 24,866 dagegen 24,035 Mitglieder die übrigen enthielten ſich der Abſtimmung Die Mitgliederbeiträge ſollen dem
entſprechend erhöht werden

Trotz der Beſchlüſſe der Arbeltgeberverbände alle am
1 Mai ohne ſtichhaltige Gründe feiernden Arbeiter auf fünf

Tage zu entlaſſen haben die Berliner Arbeiterorganiſationen
befchlofſſen den 1 Mai durch Arbeitsruhe zu feiern

Heer und Flotte
Auf dem Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiſff Ver

eins Großherzogin Eliſabeth fand geſtern in Bremer
haven die a der Schiffsjungen ftatt zu welcher zahlreiche Gäſte aus den Hanſeſtädten ſowie der Vorſtand
und die Mitglieder des Schulſchiffvereins erſchienen waren
Ferner waren erſchienen Contre Admiral Schmidt als Vertreter
des Reichs Marineamts Geh Ober Regierungsrath v Jon
quières als Vertreter des Reichsamts des Jnnern Geheimer
Ober Regierungsrath v d Hagen als Vertreter des Handels
miniſteriums Kapitän z S Ehrlich als Vertreter r v
des Bildungsweſens der kaiſerlichen Marine Prof Busly als
Vertreter des Flottenvereins und der Chef der Nordſeeſtatſon
Admiral Thomſen Die mit den Zöglingen vorgenomwene theo
retiſche und praktiſche Prüfung ergab daß alle ſich als Leicht
matroſen auf Handelsſchiffen anmuſtern laſſen können Die
Fahrt von Hamburg nach Bremerhaven hatten alle Theilnehmer
auf dem der Hamburg Amerika Linie gehörigen Dampfer Kehr
wieder zurückgelegt Auf der Rückfahrt nach Hamburg verlas
der Vorſitzende Prof Schilling Bremen eine Adreſſe an den
Protektor des Vereins den Großherzog von Oldenburg

ſterreichiſche Arbelter die ſie hat auf ihre

Ausland
Revolutionäre Propaganda in Diußland

Geheimnißvolle Geſchichten über das Teeiben der ruſſiſchen
Revolutionäre werden der Oſtdeutſchen Rundſchau aus Peters
burg berichtet Seit der Einſtellung des Journals Roſſia
um welches ſich die dem autokratiſchen Reglerungsſyftem wider
ſtrebende Jntelligenz gruppirt hatte begann ein geheimes
Flugblatt unter dem Titel Zapiski Aufzeichnungen zu
erſcheinen das in unbeſtimmten Zwiſchenräumen auftancht und
die amtlichen Kreiſe jedesmal in nicht geringe Unrnhe verſeßtt
Trotz des Aufgebots der geſammten Polizeiarmada weiß man
weder wer das Flugblatt redigirt noch wo es gedruckt wird
Unbekannte Hände werfen es in das Publikum wo es mit einem
wahren Heißhnunger geleſen wird Wie einſt Herzen s Kolokol

Die Glocke von London aus den Weg bis auf den Schreib
tiſch des Zaren fand ſo wird auch jede Nummer der Zapiski
von einem geheimnißvollen Medinm ſofort nach ihrem Er
ſcheinen noch feucht von der Druckerſchwärze dem Zaren
auf den Schreibtiſch gelegt Die Herren und
Damen des Hofſtaates zählen zu den eifrigſten Leſern des ge
heimen Flugblattes und häufig kann man aus dem ſchönen Munde
eines ſtolzen Hoffräuleins die Frage hören Haben Sie ſchon
die neueſten Zapiski geleſen Die erſte Nummer der Zapiski
veröffentlichte das bekannte Feuilleton Amfiteatrow s Obmanolv
welches eine Satire auf die Zarenfamilie war und wegen deſſen das
Journal Roſſia für immer eingeſtellt und Amfiteatrow verbannt
wurde Dieſe Nummer ging reißend ab und bis zu 260 Rubel
zahlte man für ein einziges Exemplar Die neueſte Nummer
der Zapiski iſt der Warſchauer Spionageaffäre
gewidmet Das geheime Flugblatt nimmt in dieſer Sache einen
ganz eigenen Standpunkt ein Es ſagt u Was Oberſt
Grimm gethan iſt jeder andere militäriſche oder civile Tſchi
nownik zu thun bereit Jn einem Staate der nur der Prival
beſitz eines einzelnen Mannes iſt kann es weder Patriotismus
noch Pflichtgefühl geben Wo das Volk rechtlos iſt
muß die Korruption üppig gedeihen Jeder Tſchi
nownik wäre froh wenn er ſeine Papiere ebenſogut verwerthen
könnte wie Oberſt Grimm Der ruſſiſche Muſchik ſagt Hole
der Teufel alle eure Papiere ſie ſind ohnedies keinen Schuß
Pulver werth wenn es zum Kriege kommt werden wir mit
unſerem Blute herhalten müſſen Und die ruſſiſche Jntelligenz
denkt ſich Je mehr Verrath deſto beſſer denn um ſo früher
erfolgt der Zuſammenbruch Auch dieſe neueſte Nummer des
geheimen Flugblattes hat enorme Verbreitung gefunden Ver
geblich ſind Tauſende von Häſcherarmen damit beſchäftigt die
Colportage dieſes Pamphlets zu hintertreiben

Von den Unruhen anf dem Bakkan
Außer in Jpek ſind neue Unruhen auf dem Balkan ſeit Freitag

nicht vorgekommen Nach Jpet wurden 2 Bataillone abgeſandt
Eingetroffenen Nachrichten zufolge iſt der Verkehr mit Mitro

witza und Novibazar ſeit dem 2 April geſtört Jn beiden
Städten herrſche eine Panik Die Bazare ſeien geſperrt Jn
Novibazar ſei der Kaimakam in die Citadelle geflüchtet Der
Konak und das Telegraphenamt werden durch die Aufſtändiſchen
beſetzt gehalten General Schunſi Paſcha ſei mit einem Kavallerie
Regiment von Priſting abgegangen um die Ruhe wiederher
zuſtellen Auf der Pforte verſichert man daß die Vorfälle
lediglich lokalen Charakter trugen und die Wiederherſtellung der
Triupß baldigſt zu erwarten ſei Die Bevölkerung glaubt

r cht daran ſieht im Gegentheil die Lage als äußerſt
ritiſch an
Etwa 150 Abgeſandte ſind ſeit Freitag in Sofia im ge

heimen zu einer Berathung verſammelt ihre Beſchlüſſe dürften
für die weitere Entwicklung der Unruhen in Macedonien ent
ſcheidend werden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Rhein Weſtf Zig erhält über den wirklichen Stand

der Kriegsoperationen in der Kapkolonie ein längeres Schreiben

eines deutſchen Burenoffiziers der auf das Be
ſtimmteſte verſichert daß die Buren gewinnen müſſen Die
Burenſache ſtehe vorzüglich Näheres werde Deutſchland durch
den Kommandanten Fronemann erfahren der dorthin unterwegs
ſei Die Geſammtzahl der Burenſtreiter betrage min
deſtens 20,000 Köpfe die Streitmacht Dewet s 5000 Die Eng
länder halten lediglich die Bahnlinie beſegt während die
ſtreifenden Burencorps das platte Land beherrſchen und zahl
reiche Ortſchaften in ihre Gewalt bringen Jn der Kapkolonie
bewaffnen die Engländer erneut Eingeborene was ſich den
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Burenkommandos recht unangenehm fühlbar macht Der Norden
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wie der Oſten Transvaald ſind von den engliſchen Truppen Hettſtedt 6 April Gewitter Lehrergehalt waarenfabrikant Guſtav Wimmer an den Her von Anhalt
vollſtändig geräumt Unter ſtarken Schlägen begleltet von ſtrömendem Regen entlud ein Oſterei gegoſſen aus Kryſtällzucker g7 re anoramg Et

Die letzten Gefechte ſind für die Engländer durchweg recht ſich heute nachmittag in der fünften Stunde über unſere Gegend Das hatte eine Länge von 70 Centimeter und einen der
verluſtre ich geweſen So Leträgen z V nach der jeht vom urplötzlich das erſte diesjährige Frühlingsgewitter Die Länge entſprechenden Höhendurchmeſſer Das Jnnere zeigte
Kricgsminiſter veröffenttichten Liſte die Verluſte der Engländer von den hieſigen ſtädtiſchen Bebörden anfgeſtellten Lehrer den aus Zucker gebauten hieſigen Schloßberg auf dem die
dei Boſchmanskop am 31 März 20 Todte und 56 Verwundete gehaltsfätze ſind ſeitens der Kal Regierung vom 1 April er frühere alte Reſidenz emporragte Am Fuße des Felſens log

W n an wir genegup 2795 gen prt i r r ehe Dein r T vorder R dohnungsentſchädigung 25 und 17 dreijährige Alters war ein Vergrößerungsglas angebracht wodur erOeſterreichUngarn zulagen 8 Jnhalt des Eies koloſſal hervorhob Der Herzog hat Herrn W
Nachdem die Schiffsheizer und Verlader die Arbeit wieder Sangerhauſen 6 April Neue Telegrapbenbetriebs durch ein Schreiben ſeinen Dank für die Aufmerkſamkeit aus
r r n h e h r i der p Bäck t r In Sotterhaufen iſt eine für Fernſprechbetrieb ein ſprechen laſſen

mer Slornng in der Verſorgung der gerichtete mit der Poſthilfsſtelle vereinigte Telegraphenbetriebs then 5 April Kläranlage Folgen des SturmStadt durch Anshilfe des Militärs vorgebeugt werden Sonſt ſtelle für den allgemeinen Verkehr mit beſchränktem Tagesdienſt Die W fabiiſen la Kolhen s Jiepzt haben
iſt Fiume wieder ruhig da faſt alle Betriebe arbeiten eröffnet worden Klärumg ihrer Abwäſſer nach dem in Vorſchlog gebrachten Oxv

Frankreich Salzwedel 5 April Ein in engliſcher Gefangen dationsverfahren des Profeſſor Dunbar Hamburg abgelehnt
Bei einem Feſtmahl franzöſiſcher und engliſcher Armenier ſchaft auf Bermnda ſchmachtender Altmärker hat durch Ver dieſes Verfahren ſoll nämlich eine gründliche Reinigung der Ab

freunde in Paris wurde der Beſchluß gefaßt daß im Juli d J wandte im altmärkiſchen Dorfe geſtern an das Aus wäſſer nicht ermöglichen Man ſucht nun nach einem anderen
in Brüſſel eine internationale Konferenz von Arme wärtige Amt in Berlin ein Geſuch gerichtet Vor etwa 7 Jahren Klärſyſtem Geſtern abend 10 Uhr warf der Sturm einen
nierfreunden ſtattfinden ſolle wanderte der Schmied Adolf Laeſecke aus Mahlsdorf nach Perſonen und einen rn der Köthen Radegaſter Klein

Präſident Loubet der das Oſterfeſt mit ſeiner Familie in Transvagl aus Aus dem Geſuch und auch aus dem dieſes bahn in der Nähe der Station adegaſt um Perſonen wurden
Montélimar verlebt hat und am Sonntag früh 9 Uhr in Paris begleitenden Briefe an ſeine Schwägerin in Henningen geht dabei nicht verletzt
wieder eintraf hatte unterwegs ein unangenehmes Aben hervor daß die Engländer ihn ohne Grund des Neutralitäts Deſſan 5 April Militäriſche Uebung Unſere
teuer Als er den Bahnhof verließ um ſich nach dem bruches beſchuldigt und beſtraft haben er wird in der Gefangen z iſt g früh iner elftägigein beged pah a ſchaſt gemein b delt d dte Geld de i Garniſon iſt geſtern früh mit der Eiſenbahn zu einer elftägigenElyſée zu begeben trat ein Mann an ſeinen Wagen heran und 8 behandelt das an ihn geſandte Geld wurde ihm febung nach dem Truppenübungeplatze Altengrabow ausgeriſckt

S ſagte Ich verlange Gerechtigkeit Der Mann der einen nicht ausgehändigt Daß der Brief des gefangenen Altmärkers Sie Rückkehr der Truppen erfolgt am 15 April
geladenen Revolver dei ſich trug wurde ſofort verhaftet es iſt ohne der engliſchen Cenſur R in die Hände der

t ein Büchhalter Namens Sourne welcher an Verſolgungswahn Verwandten nach Deutſchland kommen konnte dieſer glückliche m Weimar 8 April Die Konfirmation des
leidet Mit dem Revolver wollte er wie er erklärte ſich ſelbſt Umſtand iſt nicht aufgeklärt und nur Laeſecke ſelber wird darüber ringen Hermann erfolgte heute vormittag in der Schloß

erſchießen on r r re g n ben kapelleührer des Reichsta ndtetEngland en We deren Wandten wenden um Seinagr 0 Apriy Konfeſſtonelle Fragen Die3 v den Reichstag für den Fall zu intereſſirenBei König Eduard s Krönung wird ſich auch König eimkehr der Erbgroßherzogin Wittwe Pauline aus JtalienMenelik von Abeſſynien und zwar durch Ras Makonnen W Stendal 6 April Mord Jn der vergangenen Nacht i zu erwarten Einige Zeitvertreten laſſen wurde in der Hoochſtraße die ſetzte Winrwe Dorothea er im Laufe des lonois ai zu erwarten Einige Zeit nach
Nordamerika Schulz von dem achtzehnjährigen Schmfedegeſellen Karl Olfert Prinzeſſin Olga von Sachſen Weimar geboren in StuttgartAuch in Amerika ſcheint man jetzt Gefallen an prunkenden ermordet Der Mörder iſt verhaftet 1869 mit dem Erbprinzen Leopold von Jſenburg Birſtein

Feſten zu finden Der für den Herbſt vorgeſehenen Eröffnung a Mühlberg Elbe 6 April Sturmſchaden re in Offenbach 1866 gefeiert werden Da der ſürſtlicheder Handelskammer in New York ſoll anſcheinend ein Unfall Der vorgeſtrige Sturm hat eine Feldſcheune der Bräutigam dem katholiſchen Glauben angehört ſind allerhand
beſonders feierlicher und die internationalen Beziehungen Domäne Borſchütz gänzlich zerſtört indem er das Dach abhob Bedenken laut geworden wie es wohl mit der Trauung ge
Weritas ar vbeionender Chargt z ü n und einen Giebel eindrückte Der Oekonom Müller in der ſchehen werde Beſtem Vernehmen nach hat der regierende

merikas ſtark be quen er Charakter ver iehen werden Jn Köttlitzerſtraße erlitt dadurch ſchwere Kontuſionen an der ganzen Großherzog die Anſprüche der katholiſchen Kirche mit Ent
Verbindung mit der Nachricht von einem Beſuche des Prinzen rechten Körperſeite daß ihn ein vom Sturme heftig zugeſchlagener ſchiedenheit zurückgewieſen und die kirchliche Trauung wird
von Wales taucht dabei abermals das Gerücht auf daß der Thorflügel traf daher nach proteſtautiſchem Ritus in der hieſigen Schloßkapelle
Deutſch e Kronprinz Amerika beſuchen werde um ebenfalls p Nordhanſen 5 April Kein Denkmal Kaiſerſ erfolgen
der Eröffnung der Handelskammer im Oktober beizuwohnen Wilhelm s Den Gedanken dem Kaiſer Wilhelm J hier Weimar 5 April ſUebereilt Ein kleines Schaden
Der Prinz von Wales iſt thatſächlich dazu geladen Die ein Denkmal zu errichten hat man einſtweilen aufgeben müſſen feuer brach in den Gärten an der Tiefurter Allee aus Der
Angelegenheit wurde von engliſcher Seite angeregt Durch die da die Mittel dafür nicht eingehen Bekanntlich wurde die Pächter eines ſolchen Gartens der dort ein Bretterhäuschen
Frauen Chamberlains wie Marlboroughs welche Amerikanerinnen Summe für das Kaiſer FriedrichDenkmal ſehr ſchnell auf beſißt in dem er verſchiedenes Vieh als Schweine Kaninchen
ſind wurden die amerikaniſchen Finanzkreiſe beeinflußt die gebracht und dergleichen hält hatte in dieſem beim Füttern ein Feuer
Einladung ergehen zu laſſen König Eduard ſagte angeblich ſür w Nordhauſen April Ein glücklich er Kreis kann angebrannt und dieſes griff derart raſch um ſich daß das
den Prigſen don Weg in Morgan der wachſte Wo che in unſer Landkreis Grafſchaft Hohenſtein genannt werden er beſitzt Häuschen vollſtändig niederbrannte wobei auch der geſammte
Wdog üntrige iſt wit den Awraugenents vrauftragt Er hat eine Kreisſparkaſſe die ihm große Ueberſchüſſe bringt Jm Viehbeſtand zu Grunde ging Jn der Furcht vor Strafe faßte

fugnt u Jahre 1901 waren darin zinsbar belegt 19,514,571 Mark ge der Unvorſichtige den Entſchluß ſeinem Leben durch Erhängenauch die Befugniß eine Einladung zur Eröffnung der neuen m 634,027 M im Vorſahre 9 gegen ſichtige t g

ihrer Rückkunft wird hier die Keſdzett ihrer Schweſter der
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Der Reingewinn für 1901 beläuft ein Ende zu machen zu welchem Zwecke er ſich nach dem
Börſe zu überbringen die dann bis Oktober verſchoben werden ſich auf 263,662 Mark davon iſt die Hälfte alſo 131,881 M für Webicht begab Es gelang jedoch ihn hier einzuholen und von
J Die Handelskammer ſteht auch mit Frankreich behufs perſügbon e W e v en ſeinem verzweifelten Vorhaben adzuhalten

ertretung bei den Eröffnungsfeierlichkeiten in Verbindung aushaltsplan für /03 der trotz der ſtarken Bevölkerung u SOb das ne ne New her n hiſten geſes e der und der Größe des Kreiſes mit nur 189000 M valgueirt ein Gera S April Stiftung Der Jabritant R S Feb
c 5 2 r geſtellt worden und 64,831 M ſind zu einem Fonds angelegt mann ſtiftete aus Anlaß ſeiner ſilbernen Hochzeit für verſchämtee veitge unb e r dhuſt aus dem in Zukunft anßerordentliche Ausgaben bewilligt werden dere a ein See r 20,000 M Hiervon ſollen all

r eine rage die in Amertka lebhaft fö ſicht iährl e Zinſen vertheilt werden ediskutirt wird ſie unterliegt übrigens bereits der richterlichen können zu denen eine geſetzliche Verpflichtung des Kreiſes nicht fäh
vorliegt die aber nothwendig oder wünſchenswerth ſind Das Deb i e i J ſti Debſchwitz b Gera 6 April Lehrerſtreik JnEntſcheidung nachdem zwei Leute en hre F r n t ihee bisherZ Rordhanſen 6 April Selbſtmord Jn einem Wahn richt an der Fortbildungsſchule ertheilt ihaben Sie haben anfnur ſürite ſich beſten en u vor ilernage die die im Nebenamt ausgeübte Thätigkeit an der Fortbildungs
Wittwe Jda Sinſel geb Röder nur mit dem Nachtgewande ſchule verzichtet weil ihnen die Unterrichtsſtunde nur mitMehr noch wie in Deutſchland hat in Amerika Cecil Rhodes bekleidet aus ihrer Wohnung Krämerſtraße Nr 4 zwei Stock 1,50 M entſchädigt worden iſt Zwar haben ſich verſchiedene

Teſtament überraſcht worin bekanntlich nahezu 100 amerikaniſche hoch herab und erlitt dadurch ſo ſchwere Verketzungen daß ſie andere Lehrer bereit erklärt den Unterricht zu ertheilen doch
Stipendien für Oxford vorgeſehen ſind Niemand vermuthete bald nach dem Sturze ſtarb Die bedauernswerthe Frau ſoll verlangen auch dieſe mehr und zwar 2 M Da ein Zwang auf t
daß Rhodes ſich für Amerika intereſſirt hätte wo er eine un ſchon ſeit dem Tode ihres Ehemannes häufig Spuren von Geiſtes die Lehrer nicht ausgeübt werden kann ſo wird eine Erhöhung
ſympathiſche Figur war und als der böſe Genius des ſüdafri geſtörtheit gezeigt haben auch war ſie von heftigem Aſthma der n eintreten müſſen wenn man nicht etwa aufkaniſchen Krieges gleich hinter Chamberlain galt Zweifellos geplagt das Fortbeſtehen der Fortbildungsſchule Verzicht leiſten will

r r S 35wird die großartige Stiſtung voll ausgenutzt werden Erfurt 4 Aprik Die hundertjährige Zugehörig p MRonneburg 5 April r oßfeuer Tollwuth
China keit Erfurts zum Königreich Preußen ſoll wie in Auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe brach geſtern gegen Abend

Die Unterzeichnung der Mandſchurei Konvention iſt heutiger Stadtverordnetenſitzung mitgetheilt wurde feſtlich be im VBretterſchuppen des Tiſchlermeiſters Sommer in der Röder
auf den 4 Auguſt d J feſtgeſetzt 4 gangen werden Als Feſttag iſt der 21 Auguſt beſtimmt Es gaſſe Feuer aus und griff bei dem reichlich vorhandenen Brenn

Fig v ſoll Glockengeläute Kirchgang hiſtoriſcher Feſtzug und Feſteſſen material mit ſolcher Schnelligkeit um ſich daß in kurzer Zeit
ſtattfinden ferner an den Kaiſer eine Huldigungsadreſſe ge der Schuppen das Wohnhaus und auch das angrenzende Wohn

zrovinzialnachri ſandt werden haus des Cigarrenfabrikanten Zein niederbrannten Auch diePro tuzrakugegrtehten A Voigtſtedt 6 April Abſti des beiden Nachbarhäuſer der Herren Heyner und Kuhfuß wurden
il c t uMerſeburg 5 April Der Kreistag ſetzte den Etat in tröppels S G o Kalb Se o vhe u p hege is ergriffen und nur durch theilweiſes Einreißen dieſer Gebäude

Einnahme gund Ausgabe auf 361,111 M feſt An Kreisſteuern heute früh zum zweiten male in die Kirche geläutet wurde flog konnte dem Feuer Einhalt geboten werden Jmmer neue
werden 25 Proz der Einkommenſteuer und 37 Proz der Grund Hlötzlich der ca 40 Pfd wiegende Klöppel der großen Glocke Fälle werden gemeldet daß in unſerer Gegend Hunde von der
Gebäude und Hewerbeſteuer erhoben Für Wegebauten iſt herab glücklicherweiſe nach der dem Läuter entgegengeſetzten Tollwuth befallen werden
wiederum eine Rate von 30,000 M eingeſeßt Das vom Kreis Seite ſonſt hätte leicht ein großes Unglück entſtehen können Stolzen berg ein verdächtiger Hund vom Gemeindevorſteher
erworbene Haus Dom 16 wurde dem Landrath zu Wohnzwecken Der ſehr dicke Lederriemen war nach und nach brü ig ge erſchoſſen werden Jn Paitzdorjf iſt ein Dutzend Hunde der
zur Verfügſtng geſtellt das Hinterhaus ſöll Bureauzwecken worden Jn der Wirthſchaft des Herrn Franz Knöppel Tollwuth zum Opfer gefallen und in Schmirchau gleichfalls

8 dienen und der Reſt ſoll vermiethet werden Jur Jnſtand hier wurde vor einigen Tagen ein Kalb geboren welches das ſieben Stück Auch andere Dörfer haben manchen Hund ein
r h W M in Ausſicht genommen Das a Gewicht von 2 Centnern aufweiſt während gebüßt
Han o am 1 ober ezugsfertig ſein das Durchſchnittsgewicht dieſer Thiere ſonſt noch nicht ganz Menſelwitz 5 April Tod des Skatkönigs

Merſeburg 6 April Neue re ntur Am 10 April 1 Eentner erreicht Ein Herbſtſturm hatte 1901 das Durch einen plötzlichen Tod wurde Herr Sattlermſtr Gimpel
tritt in Knapendorf eine Poſtagentur in Wirkſamkelt Storchenneſt auf der Hehling ſchen Scheune hier das lange Jahre abgerufen Der ruüſtige und beliebte Mann hatte mit einigen

en r So a ger 4 e 423 n an eerenea h r n W das Freunden eine Spazierfahrt nach ren Konigspaares hat die Kürſchnerei von Kar n Pharaonenlande zuru uchte aängſtlich ſein ſchlag wurde bewußtlos heimgefahren unSchuchert anſehnliche Aufträge zur Lieferung von Hermelinzerftörtes Neſt Da die Thiere gar nicht weichen wollten ließ l r r g

die ein Flugblatt betitelt Kreisvermögen ſtellt ſich auf 690,149 M
Rooſevelt Czolgosz und die Anarchie vertheilten auf Grund

des neuen Geſetzes inhaſtirt wurden Die Anſichten juriſtiſcher
Kreiſe variiren natürlich

Erſt geſtern wieder mußte in

el e eß verſchied am nächſten Morgen Herr Gimpel gewann 1886 beimfellen erhalten Der Werth der auszuführenden Sendungen be Herr Haußknecht ein Wagenrad auf der Scheune des Schloß t r der Altenburger Landesausſtellung
ziffert ſich auf Tauſende von Mark gug en a und Weibchen fingen nun ſogleich dort den erſten Preis in Höhe von 500 M und wurde damals

Weißenfels 6 April Neue Poſtggeztur Am 10 April geſt ehne e eals fertig herelchüet werden agen kann die weit und breit als Stattdnig gefeiert

tritt in Oberneſſa eine Poſtagentur in Wirkſamkelt Leipzig 5 April Todesfall Der Rechtsanwalt beim2 P Freyburg 6 April Schwalben Gewitter Orden sverleihungen Verliehen wurde Dem General Direktor Ende derReichsgericht Geheimer Juſtizrath Fenner der
Un fall ſ Jm Thale der Unſtrut wurden geſtern nachmittag
die erſten Schwalben in kleinen Trupps ziehend wahrgenömmen
T Heute nachmittag gegen 4 Uhr entlud ſich ein heftiges Ge
witter über unſere Stadt Der auf dem Pfarrhauſe inGröſt beſchäftigte Dachdecker Böhme von dort hatte geſtern
nachmittag das Unglück abzuſtürzen und ſich neben anderen
Verletzungen einen Brüch des rechten Schlüſſelbeines und
Quetſchungen der Lunge zuzuziehen

Drohßig 4 April kFJntereſfanter Fund Bei der
Anlage eines neuen Forellenteiches wurden vom Rentier Roßner
Steinbeile die ihrer Form nach auf ein hohes Alter ſchließen
lafſſen gefunden

Zörbig 6 April Geſchenk Aus Dankbarkeit gegen

des Thüringiſchen Zoll und Stenervereins Geheimen Finanzrath Müller in
Erfurt das Komthurkreuz zweiter Klaſſe des ſachſenerneſtiniſchen Haus Ordens
dem Gewerbe Inſpektor a Gewerberath Kuch eldauer zu Kalde a
diöher in Oznabrück und dem General Rendanten der Magdeburgiſchen Land
Feuer Sozietät Rechnungsrath Lange zu Magdeburg der Rothe üdler Orden
vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Julius Hoffmann zu Aſcherskeben der
Adler der Jnhaber des Königliches Haus Ordens von Hohenzollern dem
Botenmeiſter a D Albert Schilling zu Magdeburg das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens dem Gerichtedlener a D Gühne zu Halberſtadt dem Orts
ſchulzen und Standesbeamten Montag zu Wendehauſen im Landkreiſe Mühl
hauſen i Th dem Gerichtsvollzieher a D Wilhelm Hildeb rand zu Jüter
bog dem ſtädtiſchen Förſter Karl Hein zu Treffurt im Landkreiſe Mühl
hauſen i Th und dem herrſchoftlichen Kutſcher Wilhelm Triſch ler zu Roßla
im Kreiſe Sangerhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

unſere Stadt die ihm 45 Jahre lang nmutrix et tutrix
Nährerin und Schützerin geweſen ſei ſtiftete Dr Voitus dem

anläßlich ſeines goldenen Doktorjubiläums das Ehrenbürger
recht verliehen wurde das er aber aus per er ausſchlug
der Stadt Zörbig einen prachtvollen ſilbernen Pokal

Schkenditz 5 April Neue Bezeichnung DieProvinzialJrrenanſtalt AltScherbitz führt r I Aytil ab die
Bezeichnung Landes Heil und PflegeScherbip Pflegeanſtalt Rittergut Alt

K Duderſtadt 6 April Unwahre Nachricht Die
Nachricht daß die hieſige 60,000 M verloren habe
beruht auf Unwahrheit Ein Arbeiter eines hieſigen Geſchäfts
manns hat die unwahre Meldung verbreitet

f Bernburg 5 April Ein Lehrer Veteran darf der
noch im Dienſt befindliche Lehrer Herrmann genannt werden
der ſoeben 71 Jahre alt geworden iſt

BVernuburg 4 April
Anläßlich des Oſterfeſtes ſandte Herr Chokoladen und Zucker

ſiebziger Jahre der nationalliberalen Fraktion des Reichstags
augehörte iſt heute geſtorben

R GO Gdeste Kraftnahrung für alle denen an Erhöhung ihrer

Leistungsfähigkeit
Gebrauehs Anweisung im Paeket

Preis MK 0,60 1,40 2,70 per Packet

Ein ſtattliches Oſterei Zu baben bei FPottel Broskowski Gr Ulrichſtraße 33334

Interessant für KRaucher
Sehon seit Jahren haben sich Chemiker und Cigarrenfabri

kanten vergeblich Semünt ine Cigarro herzustellen die gesund
nettlieh unsehädlieh ist aber gleichzeitig dem Raucher den vollen
Gennss belässt

ren das neueste Patent der Firma Dr R Kissling u Co
emen ist jetet ein Fabrikat geschaffen worden welches dieange angelöste Aufgabe brillant erledigt hat Es ist nunmehr

endgültig selungen die gesundheitssehädliiehe Wirkung des
Nikotins zu beseitigen ohne den Gesehmaek und das Aroma des
Tabaks im Mindesten zu beefnträüehtigen Dr Kissling s Sanitäts
Ligarren Cigaretten und Kanchtabake K D R die aus

den auserlesensten rein überseeischen Tabaken hergestellt sind
werden durch das patentirte Herstellungsverfahren um viehts
vertheuert Bedeutende Aerzte wie u a Se Excellenz Herr
Dr v Lauer Leibarzt Sr Majestät der Geh Med Rath Herr
Dr v Reyher Dresden sowie Herr Dr O Dornblüth in
Frankfurt a Specialarzt für Nervenkrankheiten und viele
andere mehr haben Dr Kisslings Sanitätscigarren in Wort und
Sehrift aufs Wärmste empfohlen ebenso haben die bedeutendsen
medieinisechen Zeitsehriften das Fabrikat lobend besprochen

So schrieb Ende Januar 1902 Herr Hospitalarzt Dr M lIhre
Cigarren sind eine wahre Wohlthat für solehe Personen welche
entweder dureh langen fortgesetzten Gebrauch oder SMissbraueh
des Tabaks so Weit gekommen sind dass sie das Rauechen ganz

einstellen müssen infolge der ernsten und vedrobhſiehen Wir
kungon des Nikotins Dies War sueh mein Fall das Ranehen
wurde mir wegen bedenklicher Herzstörungen nieht menr möslieh

Ieh maehte nun mit Ihren Cigarren den Versveh und sah zu
meinem Erstaunen dass ich 5 8 am Tage ohne die geringste
üble Nebenwirkung Vertrage

Der geschützte Leser wird ohne Zweifel gerne eine Probe mit
dem oben besprochenen Fabrikat wachen wollen wenn er nieht
im Interesse seiner Gesundbeit dieses fortan stets konsumirt
Sollte der bisherige Cigarren Lieferant noch meht mit den Fabri
katen der Firma Dr R Kissling Co Bremen dienen können
so steut Privaten die neueste Mustrirte Preisliste nebst Angabe
der nüchstliegenden Verkaufsstelle franco zu Diensten ä
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Ingenieur und Teohniker Kurse
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure

Huskunft und S e
Foribänngssohule

Kaufmännischen Vereins I V
Anfang der KurseDienstag 8 April 2 U Rr Dentsch I Anfänger

2 U hr Französiseh I Anfänger
21/2 Uhr Englisch I Anfünger
312 Uhr Französisch II Fortgesehr
4 Ohr Rechnen III

Avends 8 Vhr Handelslehre
n 8 Uhr Handelsrecht und Prozesskunde8 Vur Stenographie

Mittwoch 9 April 2 Unr Rechnen II Fortgesechrr
2 Uh Sehönsehreiben31/2 Jur Rechnen I Anfäünge

Abends 8 öhr Englisch III Schluss
Donnerstag 10 April Aben äs 8 Vhr Handelsgeograp hie8 Uhr Französiseh III Sechluss
Freitag 11 April 2 Uhr Deutseh II

Abends 8 Uhr Doppelte Buchführung
Anmeldungen aller Lehrlinge welche am 1 Oktober d

Js das 15 Lebensfſahr erreichen werden für alle Kursevor Beginn der Unterrichtsstunden weiter entgegengenommen Die Biäbliothek unseres Vereins bleibt bis
Freitag den 18 er gesehloss en atlichene Bächerwerden iän den äüblichen Bibliothekstanden zurisck genommen

Der Vorstand

Heinrich Lanz Mannveim
Cokomobiſen

erfrenen ſich bei der Damenwelt großer Beliebtheit,
Veilchen Schneeglöckechen KleeHermann Pfautseh Conditorei

Gr Steinſtraße 7 Fernſpr 22100

ſenheit Meine

pr U Pfd Packet 40 50 u 60 Prg
ist das feinste Vabrikat der Nenzeit

R BAV0 Söple Hut A

7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

EIA IIIPhotograph
jetzt Alte Promenade 1b

Café Monopol
13 Visit von 5 Mark an

13 i 10Stroh I ne
zum Modernisiren

nimmt an

B Herlkergegenüber der GlIauch
Kirehe

Wäſche Ansſtattungen
auch einzelne Sachen zum Veſticken
mit Monogramms von den einſachſten
bis allerſfeinſten Ausführungen nach
großer Muſtexanswahl inel Vorzeichn
übernimmt Thomaſinsſtr 8 III r
Stickereien zur Wäſche

in großer Auswahl empf zu wirklichen
Fabrikpreiſen Thomaſinsſtr 8 III r

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII,ITVernickeln
Verkupfern V war
Bronciren

bei Verd Haassengier 3
Metallwaaren Fabrit 3

2 Barfüßerſtr 9 Fernſpr 1196 5

EELILIIIIIIIIIIIIIIIGelegenheits Käünſe
Als ganz Beſonderes empfehle in

großer Auswahl in Nußbanm
Mahngoni und Eiche BüffetsHerrenſchreibtiſche Bücherſchränke
Pruuk Verticowse Ruſchewoil
Conliſſen Steg Ausziehtiſche
Trnmeanx Spiegel Kleiderſekre
täre Panceelſophas Garnitnren in
Seide und Plüſch Divans SophasChaiſe longnes Rohrlehnuſtühle
eomplette Schlafsimmer Eiurich
tnngen echt Nußbanm ebenſo imit
auch einzelne Bettſtellen mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleider n Wäſcheſchränke
vollſtändige Küchen Einrichtungen
ſerner Teppiche Portièren Tiſch
decken n v m verkauft ſehr billig

Friedrich Poileke
Geiſtſtraße 25

NB Alte Möbel uehme mit in
Zahlung

r reizende MuſlerKinderwage n zu aus znahmsw

bill Preiſen Aus verkauf vorjähr ff
Kindertvagen 2 große Leiterwagen

4 CEtr trag um vollſt dam z ränum
F L Koch s Korbgeſch Geiſtſtr 21

T AIL O Voll
ständ Beschreibung

T

b 1800 Sorten nebst
Cuiturenweisung

rats undn Kemen b0ur9
LUXEMBURG GrossherzogthumPariser Weltausstellung Jury Mitglied

versend 20 PrachtZur Probe Kosen niedrig ver
edolt Ia Qualität und sor tenecht franco
jedo Post oder Bahnstation für M 50

Wer liefert
gegen ſofortige Zahlung einen größeren
Poſten weiße geſchälte

Weidenreifen
in Länge von 150 180 em ſür Pulver
tonnen Aparhe mit Preisangabe
unter D 39069 an D Vrenz
in Mainz

Zu kanfen geſucht
Gebrauchte Kaſtenregale Wagareu

ſchränke Ladentiſche mit und ohne
Marmor Standwaagen kauft ſtets
Vriedrich PFeileke Geiſtſtr 25

Südweinfäſſer
zu kanfen geſucht Offerten mit An
gabe der Größe und was darin ge
weſen unter V B 563 an G IDaube Co Hannover erbeten

Steinkruken von Steinhbäger
oder Mineralbrunnenflaſchen ſowie

leere Fäſſer kanfen jederzeit
Drste Halleſche Cognachrennerei

Gebrüder Kopf

Confitturen
Desserts BRonbon

A Krantz Nachf W Feine
III

Dienstag den 8 d Nachm 2 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 meiſt
bietend gegen Baarzahlmngverſch Mobilien Kronlenchter

Laden Eiunrichtung Schanf Mar
quiſe 20 neue Herren Hoſen e

J 8Stommler
gerichtl vereid Taxator u Anctions

Cow miſſar Kl Ulrichſtr 32
e Z vj mm

Der hentigen Stadt Anflage unſerer
Zeitung liegt ein Proſpekt der Firma
Andrens Saxlehner Budapest
bei betreffend Baxtehner s Bitter
quelle Hanynadi Fnnos worguf

wir hierdurch aqufmerkſam machen

Mit 2 Beibläſttern und Unterbaltungsblatt

S 3
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e u
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